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Es gilt die Baunutzungsverordnung i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) sowie die Planzeichenverordnung
���� Yom ���������� �BGBl� ���� , S� ���� geändert dXrch $rtikel � des Gesetzes Yom ����������
(BGBl. I S. 1509).

Planzeichen                                                ErläXterXng                                                           RechtsgrXndlage

I. FESTSETZUNGEN

ART DER BAULICHEN NUTZUNG                                                �� � $bs� � 1r� � BaXGB� � � BaX19O�

                              WohnbaXflächen                                                                          �� � $bs� � 1r� � BaX19O�

                              KennzeichnXng Yon WohnbaX�EntwicklXngsflächen

PL$1=E,&+E1ERKLÄR81G   VERFAHRENSVERMERKE
 1.     Aufgestellt aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 11.02.2014. Die orts-
         übliche BekanntmachXng des $XfstellXngsbeschlXsses ist dXrch $Xshang an den Bekannt�
         machungstafeln am 04.04.2014 erfolgt.

Kaiser
BürgermeisterKritzmow, (Siegel )

FLÄ&+E118T=81GSPL$1 'ER GEME,1'E KR,T=MOW

Geobasisdaten � Landesamt für innere 9erwaltXng
                              Mecklenburg-Vorpommern (LAIV M-V) 11.09.2009
                              http:/www.lverma-mv.de

                              'orfgebiete                                                                            �� � $bs� � 1r� �� � � BaX19O�

                              Mischgebiete                                                                        �� � $bs� � 1r� �� � �  BaX19O�

                              Gewerbliche BaXflächen                                                              �� � $bs� � 1r� � BaX19O�

                              Gewerbegebiete                                                                    �� � $bs� � 1r� �� � � BaX19O�

                              Sonstige Sondergebiete                                                   �� � $bs� � 1r� ��� � �� BaX19O�

=weckbestimmXng                                                                                                                 �� �� ��� BaX19O�

                              Nahversorgungszentrum

                              Schießstand

NZ

S

E,1R,&+T81GE1 81' $1L$GE1 =8R 9ERSORG81G M,T GhTER1 81' ',E1STLE,ST81GE1 'ES
gFFE1TL,&+E1 81' PR,9$TE1 BERE,&+S� FLÄ&+E1 FhR 'E1 GEME,1BE'$RF� FLÄ&+E1 FhR
SPORT� 81' SP,EL$1L$GE1                                                                                    �� � $bs� � 1r� � BaXGB�

                              Flächen für den Gemeinbedarf

Einrichtungen und Anlagen:

                              Feuerwehr

                              sozialen Zwecken dienende
                              GebäXde Xnd EinrichtXngen

                              öffentliche 9erwaltXngen

                              Schule

                              Flächen für SSort� Xnd SSielanlagen

                              Sportanlagen

FLÄ&+E1 FhR 'E1 hBERgRTL,&+E1 9ERKE+R 81' FhR ',E gRTL,&+E1 +$8PT9ERKE+RS=hGE
                                                                                                                   �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              $Xtobahnähnliche Straßen

                              sonstige überörtliche Xnd örtliche +aXStYerkehrsstraßen

                              ruhender Verkehr

                              Bahnanlagen

                              überörtliche Wege Xnd örtliche +aXStwege

FLÄ&+E1 FhR 9ERSORG81GS$1L$GE1� FhR ',E $BF$LLE1TSORG81G 81' $BW$SSER�
BESE,T,G81G SOW,E FhR $BL$GER81GE1                                        �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              Flächen für 9ersorgXngsanlagen

Zweckbestimmung:

                               Gas

+$8PT9ERSORG81GS� 81' +$8PT$BW$SSERLE,T81GE1             �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              oberirdisch

GRh1FLÄ&+E1                                                                                        �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              Grünflächen

Zweckbestimmung:

Spielplatz

+aXsgartenflächen� sonstige ErholXngsgärten

EingrünXng � SchXtzgrün

natXrbelassene Grünfläche

Parkanlage

'aXerkleingärten

Straßenbegleitgrün

Regenwasserableitung

                              $Xsgleichsmaßnahmen gem� � �a ��� BaXGB

W$SSERFLÄ&+E1 81' FLÄ&+E1 FhR ',E W$SSERW,RTS&+$FT� 'E1 +O&+W$SSERS&+8T= 81'
',E REGEL81G 'ES W$SSER$BFL8SSES                                            �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              8mgrenzXng der Flächen mit wasserrechtlichen FestsetzXngen
                              +ier� SchXtzgebiet für Oberflächengewässer SchXtzzone ,,,

FLÄ&+E1 FhR ',E L$1'W,RTS&+$FT 81' W$L'                               �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              Flächen für die Landwirtschaft � daYon� 'aXergrünland             �� � $bs� � 1r� � a BaXGB�

                              Flächen für Wald                                                                         �� � $bs� � 1r� � b BaXGB�

PL$181GE1� 18T=81GSREGEL81GE1� M$S=1$+ME1 81' FLÄ&+E1 FhR M$S=1$+ME1 =8M
SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR UND LANDSCHAFT
                                                                                                                 �� � $bs� � 1r� �� Xnd $bs� � BaXGB�

                              8mgrenzXngen Yon Flächen für Maßnahmen zXm SchXtz� zXr Pflege Xnd zXr EntwicklXng
                              Yon Boden� 1atXr Xnd Landschaft                              �� � $bs� � 1r��� Xnd $bs�� BaXGB�

                              Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechts
                                                                                                                                              �� � $bs� � BaXGB�

Schutzgebiete und Schutzobjekte:

                              Gesetzlich geschütztes BiotoS
                              �� �� 1atSch$G M�9�

REGEL81GE1 FhR ',E ST$'TER+$LT81G 81' FhR 'E1 'E1KM$LS&+8T=            �� � $bs� � BaXGB�

                              Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles), die dem Denkmalschutz unterliegen

                              Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale), die dem Denkmalschutz unterliegen

SONSTIGE PLANZEICHEN

                              8mgrenzXng der Flächen für 1XtzXngsbeschränkXngen oder für 9orkehrXngen zXm
                              SchXtz gegen schädliche 8mwelteinwirkXngen im Sinne des BXndes�,mmissionsschXtz�
                              gesetzes                                                                      �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              Grenze des räXmlichen GeltXngsbereichs des FlächennXtzXngsSlans
                              (hier Gemeindegrenze)

                              Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung
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R
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 ��     'ie für die RaXmordnXng Xnd LandesSlanXng zXständige Stelle ist gemäß � �� LPlG beteiligt
         worden.

 ��     'ie frühzeitige BeteiligXng der gffentlichkeit nach � � $bs� � BaXGB ist in der =eit Yom
         ����������������������������������� bis zXm ������������������������������ dXrchgeführt worden�

 ��     'ie frühzeitige 8nterrichtXng der Behörden Xnd sonstigen Träger öffentlicher Belange nach
         � � $bs� � BaXGB ist mit Schreiben Yom ������������������������������������� erfolgt�

 ��     'ie GemeindeYertretXng hat am ���������� den EntwXrf des FlächennXtzXngsSlans mit
         BegründXng gebilligt Xnd zXr $XslegXng bestimmt�

 ��     'er EntwXrf des FlächennXtzXngsSlans mit der BegründXng Xnd den wesentlichen Xmweltbe�
         zogenen StellXngnahmen hat in der =eit Yom ������������������������� bis zXm ������������������������� während
         der 'ienst� Xnd gffnXngszeiten nach � � $bs� � BaXGB öffentlich aXsgelegen� 'ie öffentliche
         $XslegXng ist mit dem +inweis� dass StellXngnahmen während der $XslegXngsfrist abgegeben
         werden können Xnd dass nicht fristgerecht abgegebene StellXngnahmen Xnberücksichtigt
         bleiben können� dXrch $Xshang an den bekanntmachXngstafeln am ������������������������� ortsüblich
         bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist weiterhin darauf hingewiesen worden,
         dass ein $ntrag nach � �� der 9erwaltXngsgerichtsordnXng XnzXlässig ist� soweit mit ihm Ein�
         wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
         oder YersSätet geltend gemacht wXrden� aber hätten geltend gemacht werden können�

 ��     'ie Yon der PlanXng berührten Behörden Xnd sonstigen Träger öffentlicher Belange sind mit
         Schreiben vom .......................... zur Abgabe einer Stellungnahme zum Planentwurf aufgefordert
         worden.

 8.     Die Gemeindevertretung hat die fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen am ........................
         geSrüft� 'as Ergebnis ist mitgeteilt worden�

 ��     'er FlächennXtzXngsSlan wXrde am ��������������������� Yon der GemeindeYertretXng beschlossen�
         'ie BegründXng zXm FlächennXtzXngsSlan wXrde mit BeschlXss der GemeindeYertretXng Yom
         ..................................  gebilligt.

���     'ie GenehmigXng des FlächennXtzXngsSlans wXrde mit Bescheid des Landrates des Land�
          kreises Rostock vom .......................... Az.: .......................................... mit Nebenbestimmungen
          und Hinweisen erteilt.

11.     Die Nebenbestimmungen wurden durch Beschluss der Gemeindevertretung vom .....................
          erfüllt� die +inweise sind beachtet�

���     'er FlächennXtzXngsSlan wird hiermit aXsgefertigt�

Kaiser
BürgermeisterKritzmow, (Siegel )

���     'ie ErteilXng der GenehmigXng des FlächennXtzXngsSlans sowie die Stelle� bei der der Plan
          aXf 'aXer während der 'ienststXnden Yon Medermann eingesehen werden kann Xnd über den
          Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind durch Aushang an den Bekanntmachungstafeln am
          ������������������������������� ortsüblich bekannt gemacht worden� ,n der BekanntmachXng ist aXf die
          9oraXssetzXngen für die GeltendmachXng der 9erletzXng Yon 9erfahrens� Xnd FormYor�
          schriften Xnd Yon Mängeln der $bwägXng sowie  aXf die Rechtsfolgen �� ��� $bs� � BaXGB�
          hingewiesen worden� 'er FlächennXtzXngsSlan ist mit $blaXf des ������������������������������ wirksam
          geworden.

Kaiser
BürgermeisterKritzmow, (Siegel )

                              8mgrenzXng der BaXflächen� für die eine zentrale $bwasserbeseitigXng nicht Yorge�
                              sehen ist                                                                      �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              Naturdenkmal
                              �� �� 1atSch$G M�9�ND

                              8mgrenzXng der Flächen� deren Böden erheblich mit Xmweltgefährdenden Stoffen
                              belastet sind                                                                 �� � $bs� � 1r� � Xnd $bs� � BaXGB�

                              nachrichtlich� OrtsdXrchfahrtsgrenze �� � StrWG M�9�


